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zur Tagung 

Deutschlands Verantwortung in der Welt  
Globale Herausforderungen aus europäischer Perspektive 
 
in Kooperation mit dem Europa Zentrum Baden-Württemberg und mit  
Unterstützung des Bundespresseamtes 
 
Leinfelden-Echterdingen, Samstag, den 21. November 2015 
10 Uhr bis 16 Uhr 
 
 

Die Ukraine-Krise, das Aufkommen islamistischen Terrors in Nord- und Zentralafrika sowie im Mittle-
ren Osten stellen Europa vor besorgniserregende Herausforderungen. In Anbetracht dieser Entwick-
lungen fordern verschiedene hochrangige Politiker_innen auch ein Nachdenken über Deutschlands 
Verantwortung in der internationalen Sicherheitspolitik. Die Bundesregierung hat nun eine Debatte 
über die Fortschreibung des Weißbuches der Bundeswehr, dessen aktuelle Version noch aus dem 
Jahr 2006 stammt, angestoßen. Auslandseinsätze der Bundeswehr erfordern die Zustimmung des 
Deutschen Bundestags. Daraus folgt der Anspruch der demokratischen Gesellschaft als Ganzes Im-
pulse bei der Erstellung des zukünftigen Weißbuchs zu geben. Neben einer gründlichen Analyse der 
neuen Sicherheitslage muss das Weißbuch einen besonderen Blick auf die europäische Einbindung 
im Rahmen der Gemeinsamen Außen- und Sicherheitspolitik (GASP) und den Bündnisfall des NATO-
Vertrages richten. Auch die Frage, inwieweit die Bundeswehr sich auf diese Lage einstellen kann, 
muss beantwortet werden.  
 

Wir laden Sie herzlich ein, mit Experten aus Wissenschaft und Politik über Deutschlands Verantwor-
tung und Rolle im Lichte der globalen sicherheitspolitischen Herausforderungen zu diskutieren. 
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10.00 Uhr  Empfang und Registrierung mit Kaffee 
 

10.30 Uhr Begrüßung und Vorstellung des Programms 
Dr. Sabine Fandrych, Leiterin Fritz-Erler-Forum Baden-Württemberg  

 

10.35 Uhr Einführung 
Rainer Arnold MdB, verteidigungspolitischer Sprecher der SPD-Bundestagsfraktion 

 

10.50 Uhr  Impuls - Die veränderten globalen sicherheitspolitischen Herausforderungen 
Prof. Dr. Joachim Krause, Professor für Politikwissenschaft an der Christian Alb-
rechts Universität zu Kiel  

 

11.20 Uhr  Diskussion – Konsequenzen für GASP, NATO und Bundeswehr 
 

o Botschafter Dr. Joachim Rücker, Genf, Präsident des UN-Menschenrechtsrates  

o General Volker Wieker, Generalinspekteur der Bundeswehr  

o Oberstleutnant André Wüstner, Vorsitzender des Deutschen Bundeswehrverbands 

o Dr. Ronja Kempin, Senior Fellow, Stiftung Wissenschaft und Politik (SWP) 
 

13.00 Uhr Mittagsimbiss 
 

14.00 Uhr  Impuls - Deutschlands Verantwortung in der Welt 
Michael Roth MdB, Staatsminister im Auswärtigen Amt  

 

14.20 Uhr  Podiumsdiskussion mit 
 

o Michael Roth MdB, Staatsminister im Auswärtigen Amt  

o Rainer Arnold, verteidigungspolitischer Sprecher der SPD-Bundestagsfraktion 

o Dr. Almut Wieland-Karimi, Direktorin des Zentrums für Internationale Frie-
denseinsätze Berlin (ZIF) 

 

Moderation: Arthur Landwehr, SWR Chefredakteur  
 

16:00 Uhr Ende der Veranstaltung 


